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FAMILIEN-EXTRA 

Gesund ins 
Jahr 2000 
H e r r  u n d  Frau Liechtenste iner  
n e h m e n  täglich 125 g Fet t  z u  
sich - u n d  dami t  180 Prozent ,  
zuviel. Seite 11 

WELTFRAUENTAG 

Humorvoll -
mit Tiefgang 
In Liechtenstein ist d e r  heu
tige Weltfrauentag e ine  hu
morvoll  t iefgründige Sache. Im  
T a K  steigt ein Fest. Seite 3 

T A G E S S C H A U  

Besuch am «Tag der 
Kranken» 
Eine r  l iebgewordenen Tradit ion folgend, s ta t te
ten  Ver t re ter innen u n d  Ver t re te r  d e r  F B P L -
Or tsgruppe  Mauren-Schaanwald  a m  gestrigen 
«Tag d e r  Kranken»  d e n  Mitbürger innen u n d  
Mitbürgern im Betreuungszent rum «St. M a r 
tin» in Eschen  sowie einigen Kranken  in d e r  
G e m e i n d e  u n d  in d e n  umliegenden Spitälern 
wieder  e inen Besuch ab. Seite 2 

Ökumenischer Gottes
dienst am Weltgebetstag 
Ungezähl te  Weltgebets tagsgemeinden in d e r  
ganzen Welt  h a b e n  a m  Freitag in vielen ver
schiedenen Sprachen  Texte e i n e r  Botschaft  z u m  
T h e m a  «Got t e s  zärtliche Berührung» z u m  Klin
gen gebracht .  So  auch be im ökumenischen 
Got tesdiens t  in d e r  Evangelischen Kirche 
Vaduz. Seite 4 

Farbtupfer in der 
Frühlingsmode 
«Transparenz» sorgt  für den  sexy Kick und  Wor-
kerhosen  z u m  A b n e h m e n  sind genau  das Rich
tige, wenn  d ie  Frühlingssonne brennt .  «Aus lang 
mach kurz!» Lässig, e legant  u n d  mit  spannen
d e n  Details  präsent ier ten sich a m  Samstag die 
Mode t r ends  d e r  k o m m e n d e n  Saison a n  d e r  t ra
ditionellen Modeschau  bei  Faoro-Moda  in 
Schaan. Seite 5 

Bayern weiter souverän 

Die Siegesserie von  Bayern  München  in d e r  
Bundesliga hä l t  an. Mit  d e m  2:0 gegen Freiburg 
k a m  d e r  L e a d e r  in d e r  21. R u n d e  zu  seinem 
sechsten Erfolg  o h n e  G e g e n t o r  in Folge. 
Borussia D o r t m u n d  gelang mit  d e m  1:0 
gegen Bochum d e r  erste away-Sieg dieser  
Saison. Seite 12 

Schweizer Journalist 
festgenommen 
K A P S T A D T / B E R N :  D e r  in Südafrika festge
n o m m e n e  Schweizer Journalist Jean-Philippe 
Ceppi  ist v o m  Kaps tad te r  Secpoint-Gcfängnis  
ins Kommissariat  Cablebayharbor  verlegt wor
den. D o r t  dürf te  e r  bessere Haftbedingungen 
vorfinden, wie d e r  Informat ionschef  des  West
schweizer Fernsehens (TSR),  Philippe Mottaz,  
a m  Sonntag  mitteilte. A m  M o n t a g  soll e r  e inem 
Zivilrichter vorgeführt  werden.  «Wir werden  
seine Freilassung a u f  Kaution beantragen»,  sag
te Mottaz,  d e r  auch  Lei ter  d e r  T S  R-Tagcsschau 
ist. Z u v o r  ha t te  es  geheissen, Cepp i  werde ei
n e m  Militärgericht vorgeführt.  D e r  Journalist  
war  a m  Frei tag fes tgenommen worden.  Die  süd
afrikanische A r m e e  wirft ihm vor,  im Besitz 
«streng gehe imer  D o k u m e n t e »  z u  sein. 

Haiders FPÖ im Vormarsch 
Überwältigender Wahlsieg der FPÖ in Kärnten - Landtagswahlen auch in Tirol und Salzburg 

a 

Ml 

KLAGENFURT: Erdrutsch
sieg für den österreichischen 
Rechtspopulisten Jörg Haider: 
Bei den Wahlen im Bundes
land Kärnten gewann seine 
Freiheitliche Partei (FPÖ) fast 
neun Prozentpunkte und wur
de erstmals in der österreichi
schen Geschichte stärkste Par
tei in einem der neun Bundes
länder. 

Laut d e m  vorläufigen Endergebn i s  
legte die F P Ö  in Kärn ten  u m  8,8 
Prozent  zu und  hol te  42,1 P rozen t  
d e r  St immen.  Im 36köpfigen Parla
men t  wird die Partei ,  d ie  im Wahl
k a m p f  vor  d e r  «schleichenden Slo-
wenisierung» Kärn tens  gewarn t  
hatte, damit  16 Sitze (+2) e inneh 
men. H a i d e r  sagte, e r  h a b e  e inen  
solchen Erfolg nicht erwartet :  «Ich 
bin überwältigt und  überglücklich». 
Dennoch  bleibt ungewiss, o b  H a i d e r  
zum Landeshaup tmann  Kärn t ens  
gewählt wird, d a  e r  en twede r  a u f  d ie  
St immen d e r  S P Ö  o d e r  d e r  k o n s e r 
vativen Volkspartei ( Ö V P )  ange
wiesen ist. SPÖ-Frakt ionschef  P e t e r  
Kostelka schloss die Unte r s tü tzung  
seiner Partei  f ü r  H a i d e r  aus. Ä h n 
lich ha t te  sich v o r  wenigen Tagen 

Jörg Haiders FPÖ ging gestern als klare Wahlsiegerin in Kärnten hervor. 

ÖVP-Frakt ionschef  Andreas .  Khol  
geäussert .  D i e  Sozia ldemokraten 
(SPÖ)  büssten 4,5 Prozent  ein,  lan
de ten  be i  32,9 Prozent  u n d  werden  
n u r  noch 12 Sitze (-2) e innehmen .  
D e r  Kärn tne r .  SPÖ-Vorsi tzende 
Michael Ausserwinkler t r a t  d i rek t  
nach Schliessung d e r  Wahllokale  
zurück.  E r  schlug Die te r  Hal le r  z u m  

geschäftsführenden Landespar te i -
che f  vor. Bundeskanzler  u n d  S P Ö -
C h e f  Viktor  Klima bezeichnete  d ie  
s ta rken  Verluste seiner  Partei  in 
Kä rn t en  als «sehr schmerzlich». D i e  
Ö V P  ver lor  3,1 Prozentpunkte ,  e r 
r ang  mi t  20,7 Prozent  ihr  schlechte
stes Ergebnis  seit 1945 und  verliert  
ein Par lamentsmandat .  Landes

haup tmann  Chris toph Z e r n a t t o  von 
d e r  Ö V P  ges tand seine Niederlage 
ein u n d  will keinen weiteren A n 
spruch a u f  die Füh rung  d e r  n e u e n  
Landesregierung e rheben .  

In d e r  s iebenköpfigen Regierung 
wird die F P Ö  dami t  künft ig drei  
(bisher  zwei) Sitze belegen. Zwi 
schen S P Ö  u n d  Ö V P  wird das L o s  
ü b e r  d e n  Verlust eines Sitzes en t 
scheiden.  

In d e n  a n d e r e n  Bundes ländern  
schlössen die Wahllokale später.  In 
Tirol konn te  d ie  F P Ö  gemäss  H o c h 
rechnungen 3,5 Prozent  dazugewin-
nen. Sie blieb allerdings mit 19,6 
Prozent  n u r  dr i t te  Kraft.  D ie  Ö V P  
erreichte 48,7 (+1,4) Prozent  u n d  
blieb k la r  s tärkste  Partei.  Landes
h a u p t m a n n  Wendel in  Weingar tner  
( Ö V P )  w a r  nach  d e m  Lawinenun
glück im Tiroler  Paznauntal  als Ka 
tas t rophenhelfer  u n d  Landesvater  
besonders  s tark  im Scheinwerfer
licht d e r  Medien  ges tanden .  

In Salzburg verteidigte die Ö V P  
gemäss  Hochrechnungen  mit 38,2 (-
0,4) Prozent  ih ren  ers ten  Platz. Wie  
in Tirol regiert  d ie  Partei  dor t  seit  
1945. Die  S P Ö  legte s tark zu u n d  
k a m  a u f  32.7 (+5,6) Prozent  d e r  
Wählers t immen.  M e h r  • ü b e r  d ie  
Wahl in Kärn ten  a u f  Seite 19 

Streit unter Jugendlichen 
Einsatz der Landespolizei am Samstagabend in Vaduzer Szene-Lokal 

Gerüchte über ein mögliches Auf
einandertreffen zwischen H o m e -
Boys aus Buchs und Skinheads aus  
Liechtenstein riefen a m  Samstag 
abend die Polizei auf  den Plan. Wie  
aus der nachfolgenden Polizeimel
dung hervorgeht, entpuppte sich die 
ganze Angelegenheit als ein Streit 
unter Jugendlichen. 

A m  Samstagabend griff d ie  Landes
polizei in Vaduz in e i n e m  Jugend
treffpunkt ein,  u m  einen Strei t  zwi
schen zwei Jugendgruppen  z u  ver
hindern.  Gerüchte ,  dass sich H o m e -

Boys aus  d e r  Buchser  Szene u n d  
Skinheads  aus Liechtenstein zu  ei
n e r  Auseinandersetzung treffen 
woll ten,  waren d e m  Polizeieinsatz 
vorausgegangen. A m  A b e n d  stellte 
d ie  Landespolizei fest, dass sich ge
g e n  70 Jugendliche im Treff  besam
mel t en  u n d  sich friedlich unterhiel
ten .  

Einige d e r  Jugendlichen erwarte
ten  offensichtlich d a s  Erscheinen 
d e r  Home-Boys  aufgrund  e ines  
Streites, d e r  sich a n  e ine r  Veranstal
t u n g  a n  e inem Faschingsball in  
Schaan  ergeben ha t te  und  a n  d e m  

sie beteiligt gewesen waren.  U n t e r  
d e n  Jugendlichen im Treffpunkt  b e 
fand sich j edoch  entgegen den  
Ge rüch t en  nach den  Erkenntn issen  
d e r  Landespolizei keine organi
sierte Skinheads-Gruppe.  

G e g e n  21 .30  U h r  t ra ten vor  d e m  
Treffpunkt  einige Home-Boys  auf. 
Als  e s  zu  Pöbeleicn kam,  griff d ie  
Landespolizei  ein u n d  führ te  vo r  
d e m  u n d  im Treffpunkt selbst Per
sonenkontrol len  durch .  

Ach t  Personen wurden  z u r  Iden
t i tä tsabklärung z u m  Polizeiposten 
verbracht.  Dabe i  wurde  festgestellt, 

dass einzelne einschlägig vorbe
straft und  d e r  Home-Boys-Szene 
zuzurechnen sind. Nach d e r  Iden-
titätsfeststellung wurden  d ie  festge
n o m m e n e n  Personen aus  d e m  Poli
zeigewahrsam entlassen.  

Durch  das  frühzeitige Eingreifen 
d e r  Landespolizei  k a m  e s  nicht 
zu Auseinandersetzungen zwischen 
d e n  Jugendlichen.  

W ä h r e n d  des Einsatzes verhiel
ten  sich die Jugendlichen im 
Treffpunkt ' ruhig ,  diszipliniert u n d  
im überwiegenden Masse zustim
mend.  (Ipjl) 

S P O R T  

Irvine sprang in 
die Bresche 
Der Auftakt zur neuen Formel-1-
Saison hat in Melbourne einen völ
lig linterwarteten Ausgang genom
men. Der 33jährige Nordire Eddie 
Irvine (Bild) gewann zum ersten-

• mal einen Grand Prix, nachdem die 
Favoriten von der Bihlfliiche ver
schwunden oder von Zwischenfiit- • 
len zurückgeworfen worden waren. 
Z u  den 14 ausgeschiedenen Fahrern 
gehören auch Jean Alesi und Pedro 
Diniz mit den Sauher-Wagen. Hin
ter Eddie Irvine, der zuvor in 80 
Rennen seit Ende 1993 vier zweite 
Platze als beste Resultate vorzuwei
sen hatte, erreichten nur noch 
Heinz-Harald Frentzen, Ralf Schu
macher, Giancarlo Fisichella, Ru
bens Barrichello, Pedro de la Rosa, 
Tora Takagi und Michael Schuma
cher das Ziel. Der Grand Prix wur
de um eine Runde verkürzt. Seite 17 


